


 
  Ab sofort Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

 Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 

  
 
 
 
28.01.2023    Kesselfleischessen FFW Windheim 
 
28.01.2023    Nistkastenreinigung des CSU 
 
05.02.2023    Neubürgerempfang 
 
18.02.2023    Faschingsveranstaltung am Sportgelände 
 
19.02.2023    Faschinszug um 13 Uhr 
 
 

 
 
           
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

T E R M I N K A L E N D E R 

http://www.hafenlohr.de/


 
GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
 Hafenlohr, Rathaus 
 Windheim, Bürgerhaus 

veröffentlicht. 
 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Erweiterung Pausenhof der Grundschule 
 
Die Rasenfläche unterhalb der Dr.-Renkl-Halle soll 
als Erweiterung des Pausenhofes der Grundschule 
genutzt werden, eine grobe Planung hierfür wurde 
schon besprochen. Nach und nach wird diese 
Planung nun umgesetzt. Vom Gemeinderat wurde 
nun die Anschaffung eines Spielgerätes 
beschlossen, das auf dieser Fläche aufgestellt 
werden soll. Die Auswahl wurde mit dem 
Elternbeirat sowie der Schule abgestimmt. Es 
handelt sich um das Gerät "Mikadoturm Stuttgart" 
der Spiel-Bau GmbH aus Brandenburg zu einem 
Preis von netto 22.780 Euro. 
 
 
Betreuerkosten für Sportcamp 2022 
 
Im Jahr 2022 hatte der VfB Hafenlohr zu Beginn der 
Sommerferien am Sportgelände das Sportcamp 
veranstaltet. Hier können die Betreuerkosten zu 30 
Prozent vom Kreisjugendring gefördert werden, falls 
die Gemeinde die restlichen 70 Prozent übernimmt. 
Die Aufwandsentschädigungen für die Betreuer 
betragen insgesamt 630 Euro, der Gemeinderat hat 
der Übernahme des Gemeindeanteils zugestimmt, 
damit der Zuschuss vom KJR ausgezahlt werden 
kann. Der Kreisjugendring finanziert sich durch den 
Landkreis Main-Spessart, der wiederum seinen 
Haushalt über die Kreisumlage der Kommunen 
finanziert. 
 
 
Prüfung und Feststellung der Jahresrechnung 
2021 
 
Vom Rechnungsprüfungsausschuss wurde am 
16.11.2022 die Jahresrechnung 2021 der Gemeinde 
Hafenlohr geprüft. Prüfungsanfragen wurden 
während der Rechnungsprüfung vor Ort geklärt, 
ansonsten gab es keinerlei weitere 
Beanstandungen. Die im Haushaltsjahr 2021 
angefallenen überplanmäßigen und 
außerplanmäßigen Ausgaben wurden vom 
Gemeinderat gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich 
genehmigt. Die Jahresrechnung für 2021 wurde 

gemäß Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt. Der 
Gemeinderat hat der Entlastung der 
Jahresrechnung 2021 zugestimmt.  
 
 
Auftragsvergabe Abbruch Hauptstr. 51 und 53 
 
Die Gebäude Hauptstr. 51 und 53 in der 
Hauptstraße in Hafenlohr sind in 
Gemeindeeigentum und sollen abgerissen werden. 
Vom Ingenieurbüro Härth aus Karlstadt wurde die 
Ausschreibung für den Abbruch durchgeführt. Die 
Kostenberechnung für die Maßnahme lag bei 
60.500 Euro brutto. Nach Eingang der Angebote 
wurde mit dem wirtschaftlichsten Bieter eigens noch 
ein Bietergespräch geführt, um die Richtigkeit des 
Angebotes sicherzustellen. Vom Gemeinderat 
wurde die Auftragsvergabe anschließend 
beschlossen, der Auftrag ging an die Fa. Schwab 
Erdbau GmbH&Co.KG aus Altenbuch zum 
Angebotspreis von 17.136,02 Euro (brutto). Die 
Arbeiten wurden bereits größtenteils ausgeführt. 
 
 
Glasfaserausbau durch die Telekom 
 
Der Glasfaserausbau in beiden Gemeindeteilen 
wurde bereits vom Gemeinderat mit Einstieg ins 
Förderverfahren beschlossen. Der Eigenanteil für 
den Ausbau mit Glasfaser in jedes Anwesen in der 
Gemeinde beträgt im Förderverfahren 10 Prozent 
der Kosten. Die Deutsche Telekom hat nun 
mitgeteilt, dass sie den Ortsteil Hafenlohr 2026 
eigenwirtschaftlich ausbauen wird. Hierdurch entfällt 
für die Gemeinde der 10 Prozent Eigenanteil. Der 
Ortsteil Windheim und das Gewerbegebiet 
Hafenlohr werden selbstverständlich auch mit allen 
Anwesen ans Glasfasernetz angeschlossen, hier 
geschieht es aber im Rahmen der 
Förderprogramme von Bund und Land. 
 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

 
Samstag, 04.02.2022  

 
von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Verunreinigung durch Hundekot 
 
Vermehrt stellt die Gemeinde Hafenlohr 
Verunreinigungen durch Hundekot, unter anderem 
im Bereich der Schule, fest.  
 
Die Gemeinde weist aus diesem Anlass auf 
nachfolgende Pflichten eines 
Hundehalters/Hundeführers hin: 
 
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür 
Sorge zu tragen, dass der Hund seine Notdurft nicht 
auf Straßen und Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist 
unverzüglich zu beseitigen. Hierfür steht im 
Gemeindegebiet eine ausreichende Anzahl an 
unentgeltlichen Hundetoiletten zur Verfügung. 
 
Im Übrigen sollte es für jeden Tierfreund 
selbstverständlich sein, öffentliche Flächen nicht zu 
verschmutzen oder gar zu einer Gesundheitsgefahr 
für spielende Kinder zu machen. 
 
Auf die §§ 3 und 13 der gemeindlichen Reinigungs- 
und Sicherheitsverordnung wird hingewiesen. 
Demnach ist es untersagt, die öffentliche Wege 
durch Tiere verunreinigen zu lassen. 
Zuwiderhandlungen können mit Geldbuße belegt 
werden. 
 
Um Einsicht und Rücksichtnahme wird gebeten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der 06. 
Kalenderwoche 2023. Gewünschte 
Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 01.02.2023 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-
Marktheidenfeld.de abzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
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Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 

Hiermit wird nach § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes (GrStG) durch öffentl. Bekanntma-
chung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festge-
setzt. Sollte jedoch ein neuer schriftlicher 
Grundsteuerbescheid erteilt werden, so ist 
dieser maßgebend.  

Die Grundsteuerbeträge sind auch weiterhin 
an den angegebenen Fälligkeitstagen zu ent-
richten. Anstelle der viertel- oder halbjährli-
chen Fälligkeiten kann mit der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld vereinbart wer-
den, dass der gesamte Jahresbeitrag jeweils 
zum 1. Juli fällig ist. 

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wä-
re. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats entweder Widerspruch eingelegt (sie-
he 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 
2.) werden. 
 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 
Der Widerspruch ist schriftlich (ein einfaches 
E-Mail ohne elektronische Signatur entspricht 
nicht der Schriftform) oder zur Niederschrift 
bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 
21, 97828 Marktheidenfeld, einzulegen. 
 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichen-
den Grund in angemessener Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage bei 
dem Bayer. Verwaltungsgericht Würzburg, 
Burkarderstraße 26, schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. 
 
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Mo-
naten seit der Einlegung des Widerspruches 
erhoben werden, außer wenn wegen beson-
derer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Gemeinde) und den Streitgegenstand be-

zeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-
den. 
 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt in Würzburg, Burkarderstraße 26, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu 
erheben. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Gemeinde) und den Streitgegen-
stand bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 
Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden. 
  
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Einlegung des Widerspruches hat keine 
aufschiebende Wirkung. Die Vollziehung des 
geforderten Beitrages wird dadurch nicht be-
einflusst (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO). 
Durch das Gesetz zur Änderung des Geset-
zes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde 
im Bereich des Kommunalabgabengesetzes 
ein fakultatives Widerspruchsverfahren einge-
führt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwi-
schen Widerspruchseinlegung und unmittelba-
rer Klageerhebung. 
 
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträ-
gen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu ent-
richten. 
 
 
 
Gemeinde Hafenlohr   
 
1. Bürgermeister 
 
Thorsten Schwab 



Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen  

 
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklä-
rung zu vermeiden, hat Frank Beifuß, Amtsleiter 
des Finanzamts Lohr a. Main mit Außenstellen, 
folgende Tipps für Sie: 

 
 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Akten-

zeichen, welches Sie in der Regel mit dem In-
formationsschreiben im 1. Halbjahr 2022 mit-
geteilt bekommen haben. Für jedes Aktenzei-
chen ist eine vollständige Grundsteuererklä-
rung (Hauptvordruck und Anlage Grundstück 
bzw. Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzu-
geben. 

 
 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohn-

zwecken genutzt werden, ist keine Nutzflä-
che anzugeben. Die Grundsteuer berechnet 
sich hier nach der Wohnflächenverordnung. 
Zubehörräume (wie z.B. Kellerräume, Hei-
zungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie 
sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnflä-
che noch Nutzfläche. 

 
 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Gara-

gen ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 
50 m² vorgesehen. Für Nebengebäude von 
untergeordneter Bedeutung und in unmittelba-
rer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, 
(z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 
30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf der 
Anlage Grundstück berücksichtigen. Über-
steigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht 
den genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 
0 m² ein. 
(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m² 
 Eintrag 0 m²). 

 
 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Wald-

flurstücken ist besonders zu prüfen, ob sie 
zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B 
(Grundstücke des Grundvermögens) gehö-
ren. Auch Privatleute können unter die Grund-
steuer A fallen (z. B. bei brachliegenden Flä-
chen oder an einen Landwirt verpachtete Wie-
sen). 

 

 

Weitere wichtige Informationen: 

1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-
tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforderlich. 
Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen 
und der Fehler wird zumindest für die Zukunft korrigiert. 

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteu-
erbescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Des-
halb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll

 

 
Wer? 
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentü-
merinnen und Eigentümer (Stichtag 1. Ja-
nuar 2022) von Grundstücken und Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zuständigen 
Finanzamt abgeben.  
 
 
Wie? 
Die Grundsteuererklärungen können Sie 
entweder elektronisch über ELSTER - Ihr 
Online Finanzamt unter www.elster.de 
oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke 
stehen Ihnen im Internet, bei uns im Fi-
nanzamt in Lohr und an den Außenstellen 
in Karlstadt und Marktheidenfeld oder bei 
Ihrer Kommune zur Verfügung. 
 
 
Wo gibt es Hilfe? 
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllan-
leitungen unter www.grundsteuer.bay-
ern.de – die Videos dauern jeweils nur ca. 
15 Min, die Zeit lohnt sich. 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen 
gerne unsere Hotline zur Verfügung. 

 

  

 

http://www.elster.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/


 

                                                     

 

 

                                                           

 

   

 
 
 
 
 
 
 

Mittelschule Marktheidenfeld, Am Maradies 7, 97828 Marktheidenfeld 

 
 

S C H U L N A C H R I C H T E N 
 
 
 
 

Mittelschule Marktheidenfeld 

 
Qualifizierender Abschluss an der Mittelschule für externe Teilnehmer 
 
Interessenten können als Externe an der Mittelschule den Qualifizierenden Mittel-
schulabschluss erwerben. Dazu müssen sie verpflichtend an der Infoveranstaltung am 
Dienstag, 14. Februar 2023 um 14.00 Uhr an der Mittelschule teilnehmen. 
 
Diese Möglichkeit gilt zum Beispiel: 
 

1. Für ehemalige Mittelschüler und Mittelschülerinnen, die bisher nur den Mittel-
schulabschuss haben. Sie können als Externe den Qualifizierenden Abschluss 
nachholen. 

 
2. Für Berufstätige, die in der Planung einer beruflichen Weiterbildung 

  stehen und als Voraussetzung dazu den Qualifizierenden Abschluss benötigen. 
 

3. Für Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen, die in ihrer  
Schullaufbahn Probleme sehen, eventuell umsteigen wollen und für mögliche 
Bewerbungen einen Qualifizierenden Abschluss anstreben. 

 
Anmeldung zur Prüfung bis spätestens 17.Februar 2023. 
 
Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Bei der Anmeldung zum Qualifizierenden Abschluss sind 10,00 € Anmeldegebühr für 
Kopien, Porto, etc. zu entrichten. Die Anmeldung kann direkt im Anschluss an die 
Veranstaltung erfolgen. 
 
 
gez. Annette Hettiger, Rektorin 



 

Anschrift: 97828 Marktheidenfeld, Oberländerstr. 29, Tel.: (0 93 91) 18 00, Fax: (0 93 91) 87 37 
E-Mail: Sekretariat@bng-online.de, Internet: http://www.bng-online.de 

BALTHASAR-NEUMANN-GYMNASIUM 

 Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium  
 Offene Ganztagsschule 

 
 
 
 
An die Eltern und die Schülerinnen und Schüler der 4. und 5. Klassen  

der Grund- bzw. Mittelschulen 

 
  
Sehr geehrte Eltern, 
 
die Entscheidung, ob Ihr Kind nach der 4. oder 5. Klasse an ein Gymnasium übertreten 
soll, rückt für Sie näher. Deshalb laden wir Sie zu unserem Informationsnachmittag ein 
am:  
 

 

Mittwoch, dem 15. März 2023, um 16.30 Uhr 

in die Aula des Balthasar-Neumann-Gymnasiums Marktheidenfeld 

 

 

An diesem Nachmittag präsentiert sich unsere Schule in ihrer bunten Vielfalt, und wir 
informieren Sie ausführlich über die Regelungen zum Übertrittsverfahren, unsere an-
gebotenen Schulzweige und Unterrichtsfächer sowie über unsere beiden begehrten 
Profilklassen (Theater- und Forscherklasse). 
 
Das Programm für alle Veranstaltungen an diesem Tag finden Sie ab Anfang März 
2023 auf unserer Homepage (http://www.bng-online.de). 
 
Falls Sie am Vorstellungnachmittag verhindert sein sollten, bieten wir Ende März 
2023 eine Schulhausführung, zu der Sie sich anmelden können. 
 
Die Schulanmeldung findet vom 8. bis 12. Mai 2023 statt und erfolgt vorzugsweise on-
line über die Homepage der Schule. Daneben ist in dieser Woche eine persönliche An-
meldung in der Schule jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr möglich. Bitte bringen Sie das 
Übertrittszeugnis im Original sowie eine Geburts- oder Abstammungsurkunde (bzw. 
Stammbuch zum Kopieren) mit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. H. Beck 
Schulleiter 
 
 
 
 

Marktheidenfeld, 09. Januar 2023 
 

http://www.bng-online.de/


VERSCHIEDENES 
 

Der Seniorenkreis Hafenlohr  

dankt  

allen Helferinnen und Helfer  

für ihr engagiertes, ehrenamtliches Wirken im Jahr 2022 beim Seniorennachmittag im Sommer sowie 

bei dem gelungenen, besinnlichen wie auch geselligen Adventssingen. 

Danke für Euren tatkräftigen Einsatz beim Auf- und Abbau, in der Küche, am Tresen, beim Bedienen, 

beim Kuchenbacken und dem Herzblättle für die musikalische Begleitung. 

Ein herzliches Dankeschön auch an unseren Bürgermeister und den Gemeinderat für die 

Zurverfügungstellung des Ankersaals und die Verzehrgutscheine. 

Die schönen Nachmittage, ein Wiedersehen nach so langer Zeit, das gemeinsame Singen und 

Lachen wäre ohne Euch Engel nicht möglich gewesen. 

Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Seniorenkreis Hafenlohr 

 
 

 

DANKE an alle Sternsinger und DANKE für Ihre Spende! 
 

Erfreulicherweise konnten am 6. Januar 2023 zwanzig Sternsinger in Hafenlohr ausgesandt 

werden, um den Segen in die Häuser zu bringen. 

Unter dem Motto „Kinder stärken – Kinder schützen – in Indonesien und weltweit!“ liefen 
MinistrantInnen, Kommunionkinder, Geschwister und Freunde der Ministranten von Haus zu 

Haus und sammelten 1.683,52 €. 
 

 

Auch in Windheim brachten die Sternsinger den Segen an die Häuser und sammelten Geld 

für Kinder in Indonesien. Vielen Dank an alle Kinder und Jugendlichen aus Windheim, die von 
Konstanze Reinfurt betreut wurden.                                  

Insgesamt wurden in Windheim 732,00 Euro Spenden gesammelt. Dankeschön 



 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 



Kesselfleischessen 

der Freiwilligen Feuerwehr 

Windheim 

 

am Samstag, den 28. Januar 2023 
ab 11.30 Uhr   

im Feuerwehrhaus Windheim 

 
Einladung ergeht an alle Mitglieder, 

Freunde und die gesamte Bevölkerung. 
 

Nach 2 Jahren Corona-Pause endlich wieder möglich. 

Auf Euer Kommen freut sich  

die Freiwillige Feuerwehr Windheim 
    

  
Die Vorstandschaft 

FF Windheim e.V. 



Faschingszug Hafenlohr 
Nach dreijähriger Corona-Pause ist es wieder soweit. Am Faschings-Sonntag, dem 19.02.2023 findet 
der Faschingszug wieder statt. 
 
Wie in den Jahren vor Corona treffen sich alle Zugteilnehmer um 12:30 Uhr im Oberdorf oberhalb der 
Abzweigung Holzgasse zur Aufstellung. 
Um 13:00 Uhr startet dann der Gaudiwurm durch die Hauptstraße in Richtung Marktheidenfeld und 
endet vor der Einmündung nach Windheim. Für die motorisierten Wägen besteht die Möglichkeit das 
Gespann nach dem Zug am Sportplatz zu parken. 
 
Das Faschings-Komitee freut sich mit euch die pure „Fränkische Straßenfasenacht“ zur feiern! 
 
Anmeldung für den Faschingszug am Sonntag, 19.02.2023. Aufstellung: 12:30 Uhr 

Mit diesem Formular kannst du Dich / könnt ihr euch für den Faschingszug in Hafenlohr anmelden. 
 

Gruppen-Name:*  

Ansprechpartner / Verantwortlicher:*  

Telefon:*  

E-Mail Adresse:*  

Motto, wenn bekannt:  

Art der Teilnahme:* ☐ Fußgruppe 
☐ Bollerwagen 
☐ Wagen motorisiert 

Wenn motorisiert das Kfz-Kennzeichen:*  

Verein und/oder Ort:*  

Anzahl der Teilnehmer:*  

Ohne oder mit Musik:* ☐ ohne Musik 
☐ mit Musik 

HINWEIS für motorisierte Wägen: Auf der Fahrt zum und vom Veranstaltungsort 
ist die Mitnahme von Personen auf der 
Ladefläche verboten – siehe StVO §21 (2) 

HINWEIS zur Kenntnis genommen:* ☐ 

Unterschrift:  

 

Bei schriftlicher Anmeldung* 

 *: Pflichtfelder 

HINWEIS: Fußgruppen und Gruppen mit Bollerwagen können sich vor dem Zug auch spontan beim 
Zug-Marshal anmelden. 
 
Anmeldungen im Vorfeld an: 
 Goran Pejanovic, Hauptstr. 41, Mobil: 0152/27274494 
 Johannes Ritter, Dr.-Heinrich-Renkl-Str. 3, Mobil: 0172/6862832 
 Per E-Mail an: info@fasenacht-in-hafenlohr.de 
 Zur Online-Anmeldung: www.fasenacht-in-hafenlohr.de  



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 

 



seit 1890

Kreative Malertechniken

Putz & Trockenbau

Fassadenschichtungen

Wärmedämmung

Gerüstbau

Tapezierarbeiten

Lackierarbeiten 

Malerbetrieb Bilz & Tüncher Atelier Anette Helmer  Hauptstraße 70  97840 Hafenlohr 

Tel: 09391-81235 -- Fax: 09391-912233 -- Anette Helmer Mobil: 0160-97526362 -- E-Mail: maler-j.bilz@ t-online.de -- E-Mail: ah.tuencher-atelier@gmx.de 

Web: https://malerbetrieb-bilz.de 

Tradition verpflichtet! Malerbetrieb seit 1890

TÜNCHER ATELIER 

S ie finden in meinen Atelier jede Menge kreative Ideen, 

handgefertigte Unikate und restaurierte Vintage Kleinmöbel. 

Dekorative Unikate für Haus & Garten

Auftragsarbeiten für Möbelanstriche

Wohn- Stil- Farbberatung

Vintage Möbel

Wandgestaltung & Leinwandbilder 

Das Leitmotiv unseres Malerbetriebs basiert auf Tradition und Qualität in der Beratung 
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